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Multimodale
Schmerztherapie 

Behandlung 
chronischer SchmerzenSchlaganfall-Lotsen

Patienteninformation
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ANFAHRT
	 Unser	Krankenhaus	liegt	verkehrsgünstig	in	der	Nähe

	 der	Autobahn	A	43.	Benutzen	Sie	bitte	die	Abfahrten
	 Recklinghausen	/	Herten	oder	Recklinghausen-Nord
	 und	folgen	Sie	der	Beschilderung	Knappschafts-
	 krankenhaus.
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So �nden Sie uns:
A52 Abfahrt Marl-Hamm
•	 Richtung Marl-Hüls (Carl-Duisberg-Str.)
• 	 Bis zur Hauptkreuzung (Ampel) Carl-	
	 Duisberg-Str./Bergstr.
• 	 An der Ampel geradeaus (Römerstr.)
• 	 Nächste Straße links (Otto-Wels-Str.)
• 	 Nächste Straße rechts (Lipper Weg)

So �nden Sie uns: 
Unser Krankenhaus liegt verkehrs-
günstig in der Nähe der Autobahn 
A 43. Benutzen Sie bitte die 
Abfahrten Recklinghausen/Herten 
oder Recklinghausen-Nord und 
folgen Sie der Beschilderung 
Knappschaftskrankenhaus.
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Zur Verwendung in anderen Dateien
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KNAPPSCHAFT
KLINIKEN

Im Verbund der

WIR SIND FÜR SIE DA 

In Zusammenarbeit mit

Schlaganfall-Lotsen – Patienteninformation



Sehr geehrte Patientinnen, 
sehr geehrte Patienten,

mit jährlich 270.000 Betroffenen stellt der Schlagan-

fall eine der großen Volkskrankheiten in Deutschland 

dar. Die demografische Entwicklung wird voraussicht-

lich zu einem weiteren Anstieg der Fallzahlen führen. 

Der Schlaganfall ist auch der häufigste Grund für Be-

hinderungen im Erwachsenenalter.

Fast zwei Drittel der Überlebenden sind dauerhaft auf 

Unterstützung, Therapie, Hilfsmittel oder Pflege an-

gewiesen.

Die Schlaganfall-Lotsen der KNAPPSCHAFT tragen 

dazu bei, die Versorgungsqualität zu optimieren, aber 

auch Rezidive zu verhindern. Wir haben es uns daher 

zum Ziel gemacht, die Versorgungsqualität unserer 

Patienten weiter zu erhöhen.

Ihr Klinikum Vest

Was können unsere Schlaganfall-Lotsen 
erreichen?

n 	 Therapietreue erhöhen und dadurch das 

	 Rehabilitationsergebnis und die Lebensqualität 

	 unserer Patienten nachhaltig verbessern

n 	 Pflege verhindern oder Pflegeaufwand verringern

n 	 einen längeren Verbleib in der eigenen Wohnung 		

	 ermöglichen

n 	 einen wiederholten Schlaganfall verhindern durch

	 wesentliche Unterstützung in der Sekundär-

	 prävention

Wie arbeiten die Lotsen der Knappschaft?

n	 Der Schlaganfall-Lotse der KNAPPSCHAFT 	

	 nimmt den Patienten bereits auf der Stroke 	

	 Unit (Schlaganfall-Station) in sein Betreuungs-

	 programm auf.

n 	 Die Schlaganfall-Lotsen haben Erfahrung 	

	 in der Behandlung von Schlaganfall-Patienten. 	

	 Sie haben einen medizinisch, pflegerischen

	 Hintergrund.

n 	 Sie als Patient und Ihre Angehörigen werden 	

	 von unseren Schlaganfall-Lotsen über das 

	 einjährige Programm ausführlich informiert.

n 	 Der Lotse dokumentiert die Behandlungen und 

	 koordiniert alle Ihre Maßnahmen.

n 	 Sie erhalten Unterstützung bei der 

	 Beantragung von Hilfsmitteln, der Suche nach 

	 einem Pflegedienst oder bei eventuell

	 notwendigen Umbaumaßnahmen zu Hause.

n 	 Der Schlaganfall-Lotse achtet auf die 

	 Therapietreue, auf die Kontrolle von 

	 Risikofaktoren und motiviert Sie gegebenen-

 	 falls zur Änderung ihres Lebensstils.
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